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Agenda

1. Männerschuppen als Orte von Gesundheitsförderung & 

Prävention

2. Ergebnisse der Literaturstudie MASH

3. Männerschuppen in

Bremen: Status quo

und Perspektiven
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1. Männerschuppen als Orte der 

Gesundheitsförderung und Prävention
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Männerschuppen

• Idee stammt aus 
Australien („Men‘s 
Sheds“)

• Erste Männerschuppen 
entstanden in den 
1990ern

• Organisiert in 
Dachverbänden

• Ziele: 

Prävention von sozialer 
Isolation

Förderung von 
Gesundheit und 
Wohlbefinden
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Definition Männerschuppen
(nach der Australien Men‘s Sheds Association)

Jede gemeindebasierte, gemeinnützige, nicht-

kommerzielle Organisation, die für alle Männer 

zugänglich ist und deren Hauptaufgabe darin 

besteht, ein sicheres und freundliches Umfeld zu 

schaffen, in dem Männer in ihrem eigenen Tempo, 

in ihrer eigenen Zeit und in der Gesellschaft 

anderer Männer an Projekten arbeiten können.
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Aktivitäten

• Keine Vorgabe der Aktivitäten 

• Abhängig von Räumlichkeiten und 

verfügbaren Werkzeugen, 

Materialien, etc.

• Teilweise Arbeiten für 

gemeinnützige Zwecke (z.B. 

Spielzeuge für soz. benachteiligte 

Kinder, Reparaturen)

• Teilweise finden auch Aktivitäten 

außerhalb des Männerschuppens 

statt (z.B. Museumsbesuche)
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Aktivitäten

• Holz- und Metallarbeiten

• Lederarbeiten

• Fahrradreparaturen

• Gartenarbeit

• Gemeinsames Teetrinken

• Gemeinsames Kochen

• Spaziergänge

• Spiele (Darts, Billard)

• Computerkurse

• Diskussionsrunden

• Kunst (Fotografie, Malen)

• Singen + Musizieren
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Männerschuppen weltweit
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Männerschuppen Bamberg
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Quelle: https://maennerschuppen.de/
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Männerschuppen in Leinfelden-Echterdingen

Ein handwerklich orientiertes Projekt für handwerklich begabte 
oder interessierte Männer ab 60 Jahren – mit und ohne geistige 
oder körperliche Einschränkungen (z.B. Demenz). Dabei steht 
jedoch nicht die Demenz im Vordergrund, sondern der Spaß am 
Miteinander und am gemeinsamen Tun.

Förderung: Lokale Allianzen für
Menschen mit Demenz

https://www.youtube.com/watch?v=tQJ7-NpL2R4
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https://www.youtube.com/watch?v=tQJ7-NpL2R4
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Männerschuppen in Deutschland
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(Männergesundheitsmanifest 2021, S. 6)

Der internationale Trend geht in Richtung Einbeziehung von Randgruppen vor allem 

sozial gefährdeter Männer. In Australien und den USA wurden in den vergangenen 

Jahren Men´s Health Sheds Associations (Schuppen-Vereinigungen für 

Männergesundheit) gegründet, um benachteiligte Bevölkerungsgruppen in Aktionen für 

Männergesundheit einzubeziehen. Sheds Gruppen gibt es bereits in 14 Ländern 

weltweit. Wir werden uns diesem Thema zuwenden müssen.

(Abschlussbericht, International Men’s Health Week 13-19 September, 2022. Action Plan 

for Germany, Stiftung Männergesundheit)
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2. Ergebnisse der Literaturstudie MASH & 

Implikationen für die Praxis 
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MASH-Studie

Ziel: 

Erstellung einer systematischen Übersichtsarbeit 
gesundheitsbezogener Auswirkungen von gemeindebasierten 
Männerschuppen bei Männern (50 plus) 

Fragestellungen:

• Wie ist die wissenschaftliche Evidenz für die Effektivität der 
Wirkung gemeindebasierter Männerschuppen auf den subjektiven 
Gesundheitszustand, das subjektive Wohlbefinden und die soziale 
Isolation von älteren Männern ab 50 Jahren?

• Was sind die Merkmale eines bezüglich Teilnahme und 
Nachhaltigkeit erfolgreichen Männerschuppens? 
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MASH-Studie

• Insg. wurden 52 Studien eingeschlossen

• Publikationsjahre: 2007-2021

• Länder: überwiegend einzelne Länder, davon am häufigsten 

Australien (n=28), zwei Studien untersuchten 

Männerschuppen im internationalen Kontext

• Studienteilnehmer*innen: überwiegend TN des 

Männerschuppens, aber auch: Koordinator*innen, 

Partner*innen der TN und Stakeholder
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Subjektiver Gesundheitszustand

• Die Atmosphäre im Männerschuppen („natürlicher Nachbar“) erleichtert 
es Teilnehmenden, sich über Gesundheitsthemen auszutauschen, 
individuelle Erfahrungen miteinander zu teilen und sich dadurch 
gegenseitig zu unterstützen.

• Ratschläge von anderen Teilnehmern werden als glaubwürdig 
wahrgenommen („Peer to Peer-Austausch“)

• Teilnehmer fühlen sich verstanden und dadurch mit den eigenen 
Gesundheitsproblemen weniger allein

• „Keeping occupied“ als Strategie des gesunden Alterns

• Durch die Teilnahme an praktischen Aktivitäten sind die Männer 
körperlich aktiver

• Wesentliche gesundheitsbezogene Vorteile der Teilnahme am 
Männerschuppen beziehen sich auf die psychische Gesundheit (u.a. 
Verbesserungen der Depressionssymptomatik)
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Subjektives Wohlbefinden

• Insbesondere Männer mit diagnostizierten 
Gesundheitsproblemen profitieren von der Teilnahme am 
Männerschuppen

• Durch die Teilnahme an den praktischen und sozialen 
Aktivitäten werden sie von ihren Sorgen abgelenkt, fühlen 
sich glücklicher und motivierter

• Die Männer nehmen ihre Teilnahme am Männerschuppen 
als sinnstiftende Aufgabe wahr, durch die sie eine 
Alltagsroutine (wieder-)gewinnen

• Darüber hinaus entwickeln die Männer ein Gefühl von 
Bedeutsamkeit und Stolz, was sich ebenfalls positiv auf ihr 
Wohlbefinden auswirkt
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Soziale Isolation

• Die Atmosphäre im Männerschuppen fördert die soziale 
Interaktion der Männer untereinander und wirkt dadurch der 
sozialen Isolation entgegen

• Männern fällt es durch die für den Männerschuppen 
charakteristische „Schulter-zu-Schulter“-Kommunikation 
leichter, miteinander ins Gespräch zu kommen

• Es werden neue Kontakte geknüpft, das soziale Netzwerk 
erweitert

• Durch die Verbundenheit untereinander entwickeln die 
Männer ein Dazugehörigkeitsgefühl
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Merkmale eines erfolgreichen Schuppens

• Geeignete Räumlichkeiten: haben direkten Einfluss auf 
Aktivitäten und Ressourcen im Männerschuppen 

• Ausreichende Finanzierung: vermeidet Druck hinsichtlich der 
Herstellung und des Verkaufs von Produkten im Männerschuppen 

• Männer schätzen teilnehmerorientierte Organisation, die oftmals 
im Kontrast zum bisherigen Arbeitsleben steht und es ihnen 
ermöglicht, eigene Entscheidungen zu treffen (z.B. über 
Aktivitäten, Häufigkeit und Dauer ihrer Teilnahme)

• Möglichkeiten zum Austausch und sozialen Miteinander

• Einbezug der Gemeinde (z.B. durch spez. Projekte)
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MASH-Literaturstudie

Zum Nachlesen: 

Föttinger L, Albrecht BM, Altgeld T, 

Gansefort D, Recke C, Stalling I, 

Bammann K. The Role of Community-

Based Men's Sheds in Health 

Promotion for Older Men: A Mixed-

Methods Systematic Review. Am J 

Mens Health 2022; 

16(2): doi:10.1177/155798832210844

90
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http://dx.doi.org/10.1177/15579883221084490
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3. Männerschuppen in Bremen: Status quo 

und Perspektiven 
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Das Projekt MARS

Männerschuppen als Orte der Prävention und 
Gesundheitsförderung im kommunalen Setting 
für Männer 50+

Ziel: Erprobung des Konzepts Männerschuppen für 
Prävention und Gesundheitsförderung 
bei Männern ab 50 Jahren in (Nordwest)Deutschland

• Kooperation zwischen Universität Bremen und LVG 
& AFS Niedersachsen e.V.

• Förderung: Bundesministerium für Gesundheit

• Laufzeit: 01.04.2022 - 31.03.2025

Landesvereinigung für Gesundheit und Akademie für Sozialmedizin Niedersachsen e. V. 19



www.gesundheit-nds.de

Erkenntnisinteresse

• Förderliche und hinderliche Faktoren bei der Implementation 

• Interaktive und kommunikative Prozesse in den Männerschuppen

• Gesundheitsförderliche Effekte 

• Durch die Schuppen:
Soziale Isolation, soziale Unterstützung, Selbstwirksamkeit und    

Kohärenzgefühl

• Durch spezifische Angebote der Gesundheitsförderung:

Gesundheitskompetenz, Gesundheits- und Präventionsverhalten,

Inanspruchnahme von Vorsorgeuntersuchungen
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Praktische Umsetzung

• Etablierung von acht Männerschuppen in Bremen und umzu

• Teilnehmende Männer finden

• Geeignete Räumlichkeiten finden

• Partizipative Ausgestaltung der Inhalte der Männerschuppen

• An individuelle Interessen, Wünsche und Bedarfe anpassen

• Anschubfinanzierung (2.000€) 

• Ziel: 

• Selbstorganisation

• Bestand über Projektdauer hinaus

• Gründung und Etablierung eines Netzwerks 
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Akquise

• Anzahl: 8

• Geografische Lage: Durchmischung von (sub-)urbanen und 
ländlichen Regionen

• Settings: Repair-Cafés, Kultur-/Stadtteilzentren, Bürger-
/Gemeindehäuser, Recyclinghöfe, Werkstätten etc.

• Kontaktaufnahme Akteur:innen: Nutzung bestehender Kontakte 
(KGC Bremen, RT Männergesundheit Bremen, Workshop MASH, 
Verteilerlisten)

• Kontaktaufnahme Männer 50+: direkte Ansprache durch 
Multiplikator:innen & begleitende Öffentlichkeitsarbeit

• Zugangswege: Multiplikator:innen, E-Mail-Verteiler, Medien 
(Handzettel, Website, Presse), Projektvorstellungen vor Ort / in 
Gremien, Runder Tisch
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Projektaufbau
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Quelle: Eigene Darstellung
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Starter-Set / Handlungshilfe

Richtet sich an interessierte Personen (z.B. lokale Anbieter, 

Einzelpersonen), die einen Männerschuppen gründen möchten

Bestehend aus:

• Leitfaden mit Informationen zur Gründung 

• Flyern und Postern für die Öffentlichkeitsarbeit

• Wird über die Projektlaufzeit auf Basis gewonnener 

Erkenntnisse weiterentwickelt und ergänzt (z.B. hinderliche 

und förderliche Faktoren)
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Praxisbeispiel: Bremen Vegesack – Grohner Düne

Holzwerkstatt im Kinder- und Familienzentrum Grohn
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Projektflyer
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Weitere Informationen & Links

Websites der LVG & AFS und Universität Bremen:

https://www.gesundheit-nds.de/projekte/mars/

https://www.uni-bremen.de/modellprojekt-mars

Websites internationaler Dachverbände:

Australian Men's Shed Association

Irish Men's Shed Association

Landesvereinigung für Gesundheit und Akademie für Sozialmedizin Niedersachsen e. V. 27

https://www.gesundheit-nds.de/projekte/mars/
https://www.uni-bremen.de/modellprojekt-mars
https://mensshed.org/wp-content/uploads/2021/05/Mens-Shed-Literature-Update-July-2016.pdf
https://menssheds.ie/category/research/


www.gesundheit-nds.de

Kontakt

Lennart Semmler

E-Mail: lennart.semmler@gesundheit-nds.de 

Telefon: 0511 / 388 11 89 - 125

https://www.gesundheit-nds.de/
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